Surelligen;- Blatt 
Ai 2 das Großherzogthum Poſen. 


) ` Snclläenwteg emmer im Bosthaust, 


A 148 IA. den 2 Jui 844. 


EE Fremde vom 19. Juni. 

Herr Kaufmann Dyhrenfurth aus Berlin, l. im Harel de Vienne; Hr. 
Gutsp. v. Mikorßki aus aus Makachowo, l. im weißen Roß; die Hrn. Gutsbeſitzer 
v. Zychlinski aus Krzyskowo, v. Malczewski aus Kruchowo, v. Itowiecki aus Recz 
und Schreiber aus Popowko, l. im Hötel de Saxe; Hr. Sekretair v. Oreuski aus 
Pleſchen, Hr: Techniker Pfaͤnder u. Hr. Oekon. Gvichard aus Goran, Hr. Wirthſch.⸗ 
Inſp. Gottgetreu aus Brody, l. im Eichkranz; Hr. Kaufm. Siecaſe aus Liſſa, Hr. 
Gaſtwirth Schoͤning aus Buk, Hr. Gutsb. v. Kuczborski aus Gurka, l. im Hotel 
de Dresde; Hr. Schulamts⸗Cand. Schön aus Breslau, (. in No. 28 Graben; 
Hr. Schauspieler Dille aus Conitz, l. in den drei Kronen; die Hrn. Gutsb, v. Sta⸗ 
blewski aus Slachein und v. Wierzbinski aus Nowiec, Hr. Maler Schweiger aus 
Samter, l. im Hötel de Paris; Mad. Lemoine, Gouvernante, aus Paris, I. im 
Hotel de Rome; Hr. Gutsb. Heydtke aus Wirzebaum, Frau Gulsb. v. Bentkow⸗ 
ska aus Warſchau, J. in der gold. Gans; die Hrn. Gutsb. v. Chodacki aus Zawory 
und v. Binkowski aus Emchen, J. im Hotel de Hambourg; die Hrn. Gutsbeſitzer 
v. Ziemiecki aus Dzieczmierowo und Philipsborn aus Pruſin, Hr. Kaͤmmerer Slecki 
aus Neuſtadt b/P., Hr. Fabrikant Löffler aus Berlin, l. im Hötel de Pologne; 
Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Janowiec, die Gutsbeſ.-Frauen v. Raſzewska aus 
Gorazdowo und v. Wedzierska aus Zakrzewo, Hr. Kaufm. Ballin aus Hanau, Hr. 
Gutsp. v. Suchorzewski aus Gokuchowo b Dr Lederfabrikant ER aus Liſſa, 
L D dE de Berlin. 

Vom 20 Juni. 
ok Se Gutsp. Gebr. v. Drweski aus Kotlin, L im ehen gruge; Hr. 
v. Dllembowski, Lieut. im Tten Huſ.⸗Regt., aus Wreſchen, die Hru. Gutsb. Graf 
v. Dabski aus Kokaczkowo, v. Suchodolskl aus Wierzchaezewo und v. Heine aus 


be? 
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Kruſchwitz, die Herren Brennerei-Inſp. Schröder aus Siedlaski und Brenneſſel aus 
Dolzig, Hr. Kaufm. Nauenburg aus Czarnikau, die Kaufm.⸗Frau Winterfeld aus 
Danzig, l. im Hotel de Dresde; Hr. Probſt Oſinski aus Zowigtow, Hr. Büch⸗ 
halter Hennersdorf aus Neuſtadt afp. l. in den drei Sternen; die Hrn, Gutsb. 
v. Lubomeski aus Tupadiy, v Trzebinski aus Kobylagöra, v. Pfarski aus Mych⸗ 
nica u. Dumanski aus Jawory, l. im Hötel de Cracovie; Hr. Gutsb. v. Brzeski 
aus Jabkowo, Hr. Gutsb. Semrau und Frau Gutsb. v. Bojanowska aus Kurowo, 
Hr Bürger Urbanowski aus Goſtyn, l. in der großen Eiche; Hr. Partik. Luedert 
aus Berlin, die Herren Gutsb. v. Zoltowski aus Ujazd, v. Zakrzewski aus tc 
czyno, Graf v. Mielzynski aus Pawlowice, Cunow aus Ottorowo und Herrmann 
aus Tarnowo, l. im Hotel de Saxe; Frau Gutsb. Alexander aus Neuftadt / W., 
Hr. Kaufm. Goldberg aus Schwerin a/ W, l. im Eichkranz; die Hrn. Kaufl. Marbe 
und Joſephſohn aus Liſſa, Gutte aus Klecko und Fuͤrſt aus Schmiegel, L im Eich⸗ 
born; die Herren Gutsb. v. Zakrzewski aus Wyſzki, v. Raczynski aus Szurkowo, a 
v. Brodnicki aus Miloslawite und o Skoraſzewski aus Wyſoka, l. im Hötel de 
Hambourg; die Herren Gutsb. v. Liskowski aus Wulka, v. Mlicki aus Oſſowiec 
und v. Rembowski aus Duſina, die Gutsb.⸗Frauen v. Kwiatkowska aus Rogowo 
und v. Grabowska aus Zembowo, die Hrn. Gutsb. Iffland aus Kolatki und v. Me- 
ſierski aus Zernik, Hr. Domain.⸗Sekr. Krölikowski aus Dobrojewo, Hr. Paͤchter 
Behrend aus Sienno, l. im Hötel de Paris; die Herren Pächter Tesko aus Gay, 
Tesko aus Polko und Dutkiewiez aus Pruftec, Hr. Poſthalte; Pyrzynski aus Trze⸗ 
meſzud, Hr. Bevollmäͤcheigter Biakoſzynski aus Neudorf, Hr. Hauslehrer Wieczor⸗ 
kiewiez aus Gay, Hr. Gutsb. Echauſt aus Rogaſen, l. im Hetel de Berlin: Frau 
Majorin v. Palubicka aus Gneſen, Hr. Künftler Paſſini aus Berlin, l. in der gold. 
Gaus; Frau Gutsb. v. Chlapowska aus Turwia, die Hrn Kaufleute Robert aus 
Leipzig, Heckmann aus Caſſel und Beer aus Würzburg, l. im Höôtel de Rome; 
Hr! Kaufm. Brockmüller aus St. Petersburg, Hr. Graf v. Wartensleben aus Prag, 
l. im Hötel de Vienne; Hr. Geiſtlicher Skapezynski aus Warſchau, l. im gold. 
Loͤwen; Hr. v. Lizak, Rittmſtr. a. D., aus Dobrzyca, die Hru. Gutsb. v. Pfarsk 
aus Oſtrowo und v. Raczynski aus Kurnik, Frau Gutsb. v. Suchorzewska aus 


Tarnowo, l. in der goldenen Kugel. ERS 


- 1 
E EE rennen 


1) Kdiktalvorladung. Ueber das  Zapozew edyktalny:‘. Nad. maiat- 
Vermögen des Kaufmanns Guſtav Wil⸗ kiem kupca Gustawa Wilhelma Gott- 
S helm Gottſchalk aus Poſen, iſt am 10. schalka & Poznania.sofworzono na 
Februar c. der Konkurs eröffnet worden. dain . Lutego r. b. probess Kon- 5 


o ut: Haten erte heteeerge ` , rat 


` d G S 


en E 


Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſpruͤche an die Konkurs⸗Maſſe ſteht a m 
26. Auguſt e, Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Referendarius Wollenhaupt im 
Portheien-Zimmer des hieſigen Gerichts 
an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht niel⸗ 
det, wird mit ſeinen Anfprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb 

gegen die übrigen Gläubiger. ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 

Poſen, den 13. Maͤrz 1841. 

Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht 

1. Abtheilung. 


2) Wochwendiger Verkauf. 

Rande und Stadt: Gericht zu 
Poſen. GE 
Das dem Regierungs- Kondukteur 
Hoffmann gehdrige, zu Poſen auf Colum⸗ 
big sub No. 9. belegene Grundſtuͤck, ab⸗ 
geſchaͤtzt auf 2347 Ahle 3 Sgr. 6 pf. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll am 3 1 ſten Auguſt 
1841 Vormittags 11 Uhr an ordentli⸗ 

cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werben, 


Alle unbekannten Real Prätendenten 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Präkluſton ſpaͤteſtens in dieſem Terz 
mine zu melden. Ari 
Poſen, den 16. April 1841. 


3) Der Königl. Regierungs⸗Condukteur 


Carl Goͤtſch und de 


fen Ehefrau Pauline 


Termin do podania wWszystkich pre: 


tensyi do massy konkursowey EE 


czony jest na dzien 26. Sierpn ia, 
r. b. O godzinie 1otéy przed polu- 
dniem.w izbie stron tuteyszego KÉIS 
przed Referend, Wollenhaupt. 
Kto sie w,terminie (om mie zglosi, 
zostanie 2 pretensyg swoig do massy 
wylaezony: i wieczne mu w tèy mie- 
rze milczenie przeciwko drugin wie: 
raycielom nakazaném zostanie; — 
Poznan; dnia 13. Marca 1841. 
Krol. Glewny Sad Ziemian- 
s Ki. I. Wydzialu. 


N Syrzeda? lo nieczna, 
Sad Ziemsko- mie ys k i 
w Poznaniu. 

Grunt do konduktora regencyinego 
Hoffmann naleZacy, W Poznaniu na 
Kolombii pod Nr. 9 poloZony, os. 
cowany na 234) Tal, 3 ser, 6 fen. 
wedle taxy, mogacey.by6 przeyrza- 
ney wraz z wykazem hypotecznym 1 
warunkami w. Registraturze, ma byé 
dnia 31. Sierpnia 1841 przed 
poludniem o godzinie IItéey W mie y- 


sen zwyklem posiedzen sadowych 


sprzedanya e 

Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni waywaig sig, aZeby, sig pod u- 
niknieniem prekluzyi 2glosili naypo- 
Zniey: witerminie oznaezonym, 

Poznan, dnia 16. Kwietnia 1841. 

e 

Podaie sig ninieyszem do wiado- 

mosei publiezney, Ze geometra regen-. 


Amalie Götſch geb. Jahnke haben nach 
erreichter Großjaͤhrigkeit der letzteren die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Poſen, am 28. April 1844. 
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cyiny Karôl Goetsch i 20h iego Pau- 
lina Amalia 2 domu Janke, stawsz y 
sie ostathia pelnoletnig, |wspölnoss 
maigtku i dorobku wylaczyli. 


Poznan, dnia 28. Kwietnia 1841. 


Königl. Land: u. Stadtgericht. réi, 84d Ziemsko- mieyski. 


4) Der Korbmacher Ludwig Dzengolew⸗ 
ski aus Trenſatz und die unverehelichte 
Maria Siekorska eben daher haben mit⸗ 
telſt Ehebertroges vom 15. Mal 1844. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Bromberg, am 20. Mai 1844. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


3) Der Vorwerksbeſitzer Johann Sa⸗ 
muel Seiler und die Jungfrau Caroline 
Kaliefe, beide hierſelbſt, haben mittelſt 
Ehevertrages vom 27. Mai 1841 die 


Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwer⸗ 


bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 

öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Liſſa, am 27. Mai 1841. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


6) Der Herr Ober- Landes-Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Leopold Berndt von hier und das 
Fraͤulein Emma Ophelia Suttinger, ha⸗ 
ben mittelſt Ehevertrages vom 2. Juni 
d. J. die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird:. SE 
Preſchen, am 7. Juni 1841. 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
ezuey:wiadomosci, Ze Ludwik Dzen- 
golewski-koszownik i Marya Sikorska 
oboie 2 Trzenzaca, kontraktem przed- 
slubnym 2 dnia 15. Maja 1841 wspöl. 
nosé maigtku i dorobku wylaczyli. 


Bydgoszcz, dnia 20, Maja 1841. 


Kr. Sad Ziemsko-mieys ki. 


Podaje sig ninieyszem do wiädo. 
mösci publiczney,: Ze posiadacz fol- 
warku Jan Samuel Seiler i Panna 
Karolina Kaliefe oboie tu a Leszna, 
kontraktem przed$lubnym e dnia 27 
Maja 1841 vspolnosé maigtku i do 
robku wylgezyli. ü 3 

Leszno, dnia 27. Maja 184 f. 

Kréi, 83 d Ziemsko-mieyski. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czney wiadomoseci, Ze Ur. Leopold 
Berndt, Assessor Sadu Glo wnego tu 
zamieszkaly i Ur, Emma Ophelia 
Suttinger, kontraktem praedslubnym 
2 dnia 2go Czerwca r. b. wspolnos6 
maigtku i dorobku wylgczyli. 


d Jeer 7 Ai K b 
Wrzesnis, dnia 7. Czerwca 184 T. 


Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. Krol. 8d Ziemsko-mieyski, 


Cake Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Meſeritz. 

Die zum Heinrich Skerlſchen Nach⸗ 
laſſe gehdrige, sub No. 79 zu Alt⸗Tirſch⸗ 
tiegel belegene Scharfrichterei nebſt gu: 
behoͤr, abgeſchaͤtzt auf 945 Rthlr. zufol⸗ 
ge der, nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am (Ben September 
1841 Vormittags 44 Uhr zu Tirſchtie⸗ 
gel im Hauſe des Borgerthelſter Sech 
ſubhaſtirt werden, 


7) 


8) Proclama. 
Inowraclaw unter der No. 245/246 be⸗ 
legenen Grundſthcke ſtehen Rubr. III. 
Nr. 2 des Hypothekenbuchs, 398 Rthlr. 
fuͤr Valentin, Jacob, Iſidor, Abraham 


und Bertha Geſchwiſter Gerſon aus dem 


Erbrezeß vom 28. April 1828 eingetra⸗ 
gen. Der darüber unterm 18. Auguſt 
1828 ausgeſtellte Hypothekenſchein iſt 
verloren gegangen Es werden daher 
alle diejenigen, welche an die gedachte 
Poſt und das darüber ausgeſtellte Inſtru⸗ 
ment als Eigenthümer, Geffionarien, 
Pfand oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber An⸗ 
ſpruch zu machen haben, aufgefordert, 
ſich ſpaͤteſtens im Termine den 29ſten 


Juli c, vor dem Herrn Aſſeſſor Nikle⸗ 


mier bel Bteieidung ber ee zu 
u I 


Summer 7 den 23. Din 1841. 


Siet: Land⸗ und Srabigerict 


Auf dem in der Stadt 
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Sr zedlas fontecæna. 
Sad Ziems ko- mieys ki 
W Mie dzyrzecz u. 
Kato wstwo do pozostafosci poHen- 
ryku Skerl nalezace, pod liczbg 79 
w Starym Trzcielu poloZone, 2 przy- 
leglosciami oszacowane na 945 Tal. 
wedle taxy, 'mogäcey byé przeyrza- 
ney wraz z wykazem bypotecznym 1 
warunkami w Begistraturze, ma by&. 
dnia 1. Wrzesnia 1841 przed 
poludniem o godz. Ittey w Trrzeielu 
* pömieszkaniu burmistrza SE 
sprzedane- 


Proclama. Na tym miescie Ino- 
wroclawiu pod Nr. 245/46 polo2o= 
nym gruncie zaprowadzone sa w Bue 
bryce III. Nr. 2 ksiegi hypotecznéy 
398 Tal. dla Walentege, Jakuba, 
Izydora, Abrahama i Berty rodzen- 
stwa Gerson zx wyreku z dnia 2890 
Kwietnia 1828 zaintabulowäne. Ten 
w tym przedmiocie w dniu 18. Sier- 
pnia 1828 wystawione swiadectwo 
hypoteczne zaginelo. Wzywaig sie 
zatem wszyscy ci, ktörzy do tey wie- 
rzytelnosci i do tego wtym przed- 
miocie przyigtego instrumentu, iako 
wlascicjele, cessyonaryusge, OCH 
woicy, albo inni tem podobni'posia- 
dacze listowni, pretensya iakie do 
roszezenia maig, naypoZniey-w ter- 
ıinie dnia 29, Lipca 1841 przed 
Ur. Assessorem Niklewicz pod uni» 
knieniem prekluzyi sie 2glosiſi. 
Inowroctaw, dnia 23. Marca 1847, 
Krol, 842d Ziemsko-mieyski. 


N 
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9) Mothwendiger Verkauf. 

Land⸗ und Stadtgericht zu 

Pe ſche me 

Das hierſeldſt am Ringe belegene, mit 
der Nro. 26 bezeichnete, den Ptaſzynski⸗ 
ſchen Erben und dem David Sandberger 

gehdrige Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 1020 
Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur eins 
zuſehenden Taxe, ſoll am 27. Au guſt 
1841 Vormittags 11 Uhr an ordentli⸗ 
: chert Gerichteſtele ar werden⸗ 189 


leſchen, den Lë April 1841. 


Königl, 


10): Bekanntmachung. Zum er: 
kauf im Wege der Exekution mehrerer 


mit Veſchlag belegten Gegenftände als: 
Betten, Moͤbel ꝛc., iſt ein Termin auf 
den 30, Juni c. Vormittags 10 Uhr, 
im Dorfe Sloein vor dem Herrn Buͤregu⸗ 
Geyuͤlfen Kiliau angeſetzt, wozu zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen mer: 
den, Graͤtz, den 8. Juni 1841. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


14) Bekanntmachung. Zum df⸗ 
fentlichen gerichtlichen Verkauf der dies⸗ 
jährigen; Wolle von den auf dem Gute 
Podleſie, Koscielne und Zbytka befindli⸗ 
chen Schanfen, ſteht hierſelbſt ein Termin 


auf den 1. Juli c. um 10 Uhr Vor⸗ 
Land⸗ und 
Stadtgerichts⸗ Rath Pedell an, wozu 


mittags, vor dem Herrn. 


Zëss mit dem Bongert 


+ 


Sands zu. Stadtgerilt | 


‚Sprzedaä, konieczna. 
SzdZiemsko-mieyski 
w Pleszewre. \ 

— Grunttu.w,rynka.poloZony, Nr. 
26 Oznaczony, do:sukcessoröw,Pta- 
szynskich i Dawida Sandberger nale- 
Zacy, oszcowany na 1020 Tal. wedle 
taxy, moggcey by&przeyrzaney wraz 
z.wykazern. hypoteczuym i warunka- 
mi w Begistraturze, ma byé dnia 

an. Sierpnia 1841 przed polu- 
dniem o godzinie I LtEy; w mieyscu 
zwyklein posiedzen augen Sprze- 
dany. ; 

Pleszew, dnia 7. Ee 1841. 
Kl. 8 4 d 3 mieys ki. 


‚Obwieszczenie. Bi e 
przez aukcyz przediniotöw zatrado- 
wanyeh; jako to; po$cieliy mebli i 
t. d., wyznaczonym jest termin na 
dzien 3ogo Gzerwear, b. zrana 


o godzinie otey., w, Stoeinie przed 


Ur. Kilian, na ktöry, sie ochatg'i wa- 
igeych kupienia wzy wa. 
" Grodzisk, dnia 8. Czerwea 1841. 
Krol. Sad Ziemsko- mie yski. 
Obwieszczenie. 
sadowey sprzedasz welny 2 roku bie- 
Z3cego z.owiec z,döbr Podlesia- ko- 
scielnego i Zbytki, wyznaczylismy 


termin na dzien 180 Linear, b. 
o godzinie totey przed poludniem. 


przed W. Pedell, $edzig Zmiemsko- 
mieyskim, do ktörego ches kupié 


maigcych z tem nadmieniem zapozy- 


Do publiczney 


\ — 
N 


2 g R S — 4087 = 1 


werden, daß das Brutto⸗Gewicht der wamy, i2 brutto waga weng ée 19 


Wolle 19 Cenkner 894 Pfd. beträgt und cetnaréw 894 funtéw czyni i prze- 
der Verkauf gegen baare Zahlung erfolgt, daa tylko za Zaraz gotowg oplatc na- 
sigpi. SEE DER 5 DE 

Wagrowiec; d. 12. Gzerwca 184 r. 
Königl. Land- und Stadtg ericht. Erél Sad Zijems ko- mieyski. 


Wigrowiee, den 12. Juni 1841, 


12) Bekanntmachung. Der Schenkwirth Johann Gottlieb Lange 

und deſſen Ehefrau Johanne Franziska geb. Hancke, welche nach ihrer in 

Poſen erfolgten Verheirathung ihren Wohnſitz hierher verlegt, haben durch einen 

gerichtlichen Vertrag vom 22. v. Mts. und 7. d. Mts. die Gütergemeinfchaft wies 

der aufgehoben. Glogau, den 12. Juni 1844. d bast f 
EN Königl. Land- und Stadtgericht. 


13) Auktion. Im Auftrage des hieſtgen «Adnigl. Lands und Stadtgerichte 
wird der Unterzeichnete im Termin den 23. d. Mts. Vormittags um tt Uhr im 
Geſchuͤfts⸗Lokale des oben genannten Gerichts, nachgenaunte Gegenſtaͤude, als: 


Offizier⸗Bekleidungs⸗Gegenſtaͤnde, Silberzeug und eine Anzahl Bücher verſchiedenen 


wiſſenſchaftlichen, Juhalts, ſo wie mehrere geographiſche Charten, dffentlich an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkaufen. e d 
Poſen, den 17. Juni 1841. Grieß denn in 

ß FFͤ'önigl. Land⸗ und Stadtgerichts⸗ Auktions Komwiſſarius. 


14) Cirque olympique in der Koͤnigl. Huſaren⸗Reitbahn. Heute, Montag den 
21. Juni zum Erſtenmale: der Lancier als Vertheidiger einer Fahne, dargeſtellt 
vou Herrn Salomonski, und mehreren Mitgliedern der Geſellſchaft. Der Tri⸗ 
umphzug auf den Wagen, von der Engliſchen Vollblutſtute Alcheſta. Zum Er⸗ 
ſtenmale: Flora und Zephyr, dargeſtellt von Demoiſelle Käthchen Gärtner, 
und Herrn Salomonski. Anfang halb 8 Uhr. SE 

2 C. Gärtner, Kunſt⸗ und Schulbereiter. 


15) Einem hohen Adel und geehrten Publikum ergebenſt anzeigend, daß ich 


bei dem Königlichen Hochloͤblichen Landwehr⸗Bataillon hier angeftellt bin, empfehle 
ich mich gleichzeitig zu geneigten Aufträgen in Ausführung aller in mein Fach 


greifender Arbeiten. — W. Schulz, S 


Bataillons⸗Büchſenmacher, 
Krotoſchin, Fuͤrſtenſtraße Nr. 563. der Kloſterkirche gegenuͤber. 


D 


ep 0 


16) Ein junger verheiratheter Mann, 
der von hohen Perſonen beſtens empfoh⸗ 
len wird, der deutſchen und polniſchen 
Sprache maͤchtig iſt, ſucht unter beſchei⸗ 
denen Anſpruͤchen zu Johanni eine Stelle 
als Privat⸗Oberfoͤrſter, Rechnungsfuͤhrer 
oder Aktuarius. Das Nähere hierüber 
im Hotel de Saxe. f 
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Mlody Zonaty mezezyzna, posiada. 
igey od wysokich oséb: dobra reko- 
mendacyg, i umieigcy po niemiecku 
i po polsku, Zyczy sobie poy$& o kon- 
dycyz na St. Jan r. b. iako Nadle- 
sniezy, prowadzaigey rachunki, lub 
te2 iako Aktuaryusz za przyzwoitg 


bensyg, Blizszg wiadomos6 powziasé 
mona w hotelu Saskim, 


— 


17) Wirklich aͤchten Limburger Kaͤſe, ebeuſo beſte Limburger Sahn⸗Käſe empfing 


und offerirt, (letzteren a 4 (gr, pro Pfd.) 8 
a H Waſſerſtraße im Luiſen Gebäude Nr. 30. 


18) Von heute ab ſind Wohnungen mit und o 
Hauſe monatlich zu vermiethen, desgleichen ein Saal. 


Peoſen, den 18. Juni 1841. 


5— — 


B. L. Prager, 


hne Moͤbel im Falkenſteinſchen 


G. Salomon, Gaſtwirth. $ 


49) Bon der Naumburger Meſſe zurückgekehrt, empfehle ich mein Mode⸗Lager 
zur guͤtigen Beachtung, da es durch ganz neue Sachen, ſowohl fuͤr Damen 
als auch für Herren, aufs vollſtaͤndigſte aſſortirt iſt. N 5 : 


Poſen im Juni 1841. 


Louis Hirſchfeld, 


5 Markt Nr. 59. im Hauſe des Herrn Zupanski. 


20). 30 arm iethen iſt Nr. 5. Komddienplatz, eine zweifenſtrige Vorderſtube 
mit vollſtaͤndigen Ameublement, 1 Treppe hoch, fuͤr die Johanniszeit auch, alfen- 


1 
4 


falls bis Michgeli d. . 
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